
Rathaus Zeitung
Nr. 3                            STADT GREVENBROICH  19. Februar 2009

Amtliche Bekanntmachungen
Betr.: Aufstellung der 2. Änderung des Flächen-nutzungsplanes „Schloßbad“ - Stadtteil Stadtmitte -
hier: Bekanntmachung der Genehmigung gem. § 6 Abs. 5  Baugesetzbuch (BauGB)

Die vom Rat der Stadt am 28.08.2008 beschlossene 2. Änderung des Flächennutzungsplanes „Schloßbad“ hat 
die Bezirksregierung Düsseldorf mit Verfügung vom 17.12.2008 gemäß § 6 (1) Baugesetzbuch in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur 
Reform des Erbschaftssteuer- und Bewertungsrechts vom 24.12.2008 (BGBl. I. S. 3018), genehmigt.
Mit Beschluss vom 12.02.2009 ist der Rat der Stadt der Auflage aus der Verfügung der Bezirksregierung 
Düsseldorf vom 17.12.2008 zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes beigetreten.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Stadtteil: Stadtmitte
FNP-Änd.-Nr.: 2.
Bezeichnung: „Schloßbad“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 (5) BauGB bekanntgemacht.

Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit der Bekanntmachung gemäß § 6 (5) BauGB wirksam.

Die o.g. Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließlich Entscheidungsbegründung ab sofort im 
städtischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 
212, während der Dienststunden eingesehen werden.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

1. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des BauGB beim Zustandekommen einer Änderung 
des  Flächennutzungsplanes wird gemäß



§§ 215, 214 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der Verletzung innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der  Flächennutzungsplanänderung gegenüber der Stadt Grevenbroich geltend 
gemacht worden ist.

Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmigung oder die Veröffentlichung der Änderung des 
Flächennutzungsplanes verletzt worden sind.

2. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.06.2008 (GV. 
NRW S. 514), kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung gegen die 
vorstehende Änderung des Flächennutzungsplanes nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan wurde nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht
c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet

oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Grevenbroich, den 13.02.2009
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 3. vereinfachten Änderung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. K 25 „Ent-
wicklungsbereich Kapellen, Teil 1, Wohn- und Mischgebiet Nord“ – Stadtteil Kapellen –
hier: a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) i.V.m. §§ 1 (8), 13 Baugesetzbuch (BauGB)
b) Auslegung gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 12.02.2009 folgenden Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt gemäß §§ 2 (1) i.V.m. 1 (8) und 13 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur Reform des Erb-
schaftssteuer- und Bewertungsrechts vom 24.12.2008 (BGBl. I. S. 3018), die Aufstellung der 3. vereinfachten 
Änderung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. K 25 „Entwicklungsbereich Kapellen, Teil 1, Wohn- und 
Mischgebiet Nord“. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Stadtteil: Kapellen
BPlan-Änd.-Nr.: 3. vereinf. Änd. der 2. Änd. K 25
Bezeichnung: „Entwicklungsbereich Kapellen, 
Teil 1, Wohn- und Mischgebiet Nord“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) S. 2 BauGB bekannt gemacht.

Zu b)
Der Planungsausschuss der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 03.02.2009 gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 
BauGB die Auslegung der 3. vereinfachten Änderung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. K 25 „Entwick-
lungsbereich Kapellen, Teil 1, Wohn- und Mischgebiet Nord“ beschlossen.

Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 3 (2) i.V.m. § 13 BauGB einschließlich Entwurfsbe-
gründung in der Zeit vom 27.02.2009 bis einschließlich 26.03.2009 im städtischen Verwaltungsgebäude Neues 
Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden öffentlich 
aus.

Die Durchführung des vereinfachten Verfahrens bedeutet gemäß § 13 (3) BauGB, dass von einer Umweltprüfung 
nach § 2 (4) BauGB abgesehen wird. 

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4 a (6) BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.



Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Grevenbroich, den 13.02.2009
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 7. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. N 12 „Am Bahndamm“ – Stadtteil Neukirchen 
hier: a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) i.V.m. 
§ 1 (8) Baugesetzbuch (BauGB)
b) Durchführung des Verfahrens gem. § 13 a BauGB
c) Auslegung gem. § 3 (2) i.V.m. § 13 a BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 12.02.2009 folgenden Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt gemäß § 2 (1) i.V.m. § 1 (8) Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur Reform des Erbschafts-steuer-
und Bewertungsrechts vom 24.12.2008 (BGBl. I. S. 3018), die Aufstellung der 7. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. N 12 „Am Bahndamm“. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil: Neukirchen
BPlan-Änd.-Nr.: 7. Änd. N 12
Bezeichnung: „Am Bahndamm“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der  vorstehende  Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) S. 2 BauGB i.V.m. § 1 (8) BauGB bekanntgemacht.

Zu b)
Ferner hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 12.02.2009 beschlossen, das beschleunigte 
Verfahren gem. § 13 a BauGB durchzuführen.

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 13 a (3) BauGB bekannt gemacht.

Die Durchführung des beschleunigten Verfahrens bedeutet gemäß § 13 a (3) Satz 1 Nr. 1 BauGB, dass von einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB abgesehen wird.

Über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung kann sich die 
Öffentlichkeit in der Zeit vom 24.02.2009 bis einschließlich 06.03.2009 im städtischen Verwaltungsgebäude 
Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der Dienststunden 
unterrichten und sich zum gewählten Verfahren gemäß § 13 a (3) BauGB äußern.

Zu c) 
Ferner hat der Planungsausschuss der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung am 03.02.2009 gemäß  § 3 (2) i.V. 
mit § 13 a Baugesetzbuch die Auslegung der o.g. Bebauungsplanänderung beschlossen.



Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 3 (2) i.V. mit § 13 und § 13 a BauGB einschließlich 
Entwurfsbegründung in der Zeit vom 09.03.2009 bis einschließlich 08.04.2009 im städtischen 
Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während 
der Dienststunden öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift 
vorbringen.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4 a (6) BauGB bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

Grevenbroich, den 13.02.2009
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-planes 5. Änderung und Ergänzung Nr. G 158, 
Teilbereich 1c „Lindenstraße, Montanusstraße, Nordstraße“ - Stadtteil Stadtmitte -
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) i.V.m. §§ 1 (8) und 12 (3a) Baugesetzbuch (BauGB) 
b) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB

Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 12.02.2009 folgenden Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt gemäß § 2 (1) i.V.m §§ 1 (8) und 12 (3a) Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur Reform des Erbschafts-
steuer- und Bewertungsrechts vom 24.12.2008 (BGBl. I. S. 3018), die Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes 5. Änderung und Ergänzung Nr. G 158, Teilbereich 1c „Lindenstraße, Montanusstraße, Nordstra-
ße“. 
Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Stadtteil:  Stadtmitte
BPlan-Änd.-Nr.: vorhabenbez. BPlan 5. Änd. + Erg.
G 158, Teilbereich 1c
Bezeichnung: „Lindenstraße, Montanusstraße,
Nordstraße“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) S. 2 i.V.m. § 1 (8) BauGB bekanntgemacht.

Zu b)
Gemäß § 3 (1) BauGB wird über die beabsichtigte Planung mit den Bürgerinnen und Bürgern eine öffentliche 
Anhörung und Erörterung durchgeführt.

Zu diesem Zweck liegt der Planentwurf in der Zeit vom 24.02.2009 bis einschließlich 02.03.2009 im städtischen 
Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus.

Während der Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fachbereiches Planung/Bauordnung zur Auskunft zur Verfü-
gung.

Grevenbroich, den 13.02.2009
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Betr.: Aufstellung der 5. Änderung des Bebauungs-planes Nr. G 36 „Deutsch-Ritter-Allee“ – Stadtteil Neu-
Elfgen
hier: erneute Auslegung gem. §§ 4a (3), 3 (2), 13a Baugesetzbuch (BauGB)

Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 12.02.2009 gemäß § 4a (3) Baugesetzbuch in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur 
Reform des Erbschaftssteuer- und Bewertungsrechts vom 24.12.2008 (BGBl. I. S. 3018),  i.V.m. § 3 (2) und § 13a 
BauGB die erneute Auslegung der 5. Änderung  des Bebauungsplanes Nr. G 36 „Deutsch-Ritter-Allee“ für die 
Dauer von zwei Wochen beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Stadtteil: Neu-Elfgen
BPlan-Änd.-Nr.: 5. Änd. G 36
Bezeichnung: „Deutsch-Ritter-Allee“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der Entwurf der o.g. Bebauungsplanänderung liegt gemäß § 4a (3) i. V. mit § 3 (2) und § 13a BauGB ein-
schließlich Entwurfsbegründung in der Zeit vom 27.02.2009 bis einschließlich 12.03.2009 im städtischen Verwal-
tungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, Grevenbroich, Zimmer 212, während der 
Dienststunden erneut öffentlich aus.

Da die Bebauungsplanänderung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB durchgeführt wird, entfällt gem. 
§ 13a (3) Satz 1 Nr. 1 BauGB eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB.

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.

Gemäß Beschluss des Rates  vom 12.02.2009 können im Rahmen der erneuten Auslegung nur Anregungen zu 
den geänderten oder ergänzten Teilen abgegeben werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 3 (2) Satz 2 und § 4a (6) BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Ferner ist ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Grevenbroich, den 13.02.2009
Dr. Axel J. Prümm

Bürgermeister



Die Dienststunden des Fachbereiches Planung/Bauordnung sind:

montags bis mittwochs von  7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

donnerstags von  7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

freitags  von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Ende des amtlichen Teils



zur Goldhochzeit 
im Februar 2008

Herrn Peter Hoffmann und 
Frau Walburga 

Tag der Eheschließung: 07. Februar 1959



Veranstaltungskalender
Sa. 21. Februar 2009 Kölsche Karnevalsparty „Kumm, loss mer fiere“ Wevelinghoven, Marktplatz, Einlass ab 
19.11 Uhr. Karten im Vorverkauf 6,00 € BV Wevelinghoven

Sa. 28.02 bis So. 01.03.2009 9.00 bis 21.30 Uhr Westdeutsche Meisterschaften im Volleyball, Dreifachsport-
halle und Turnhalle BBZ und Pascal-Gymnasium. Veranstalter: Volleyball-Sport-Club 1988 e.V. Grevenbroich

Sa. 28.Februar 2009 20.00 Uhr Bernardussaal, Petra Weidenbach „Ich hätt’ getanzt heut nacht“ Musical-
Melodien am Klavier: Erich Theis. Eintritt: 10,00 €, Karten im Museum Villa Erckens und Kartenhaus Gieselbach 

Noch bis So. 01. März 2009 „Stichproben.GV“ – Kunst aus Grevenbroich - Museum Villa Erckens, Öffnungs-
zeiten: Mi, Do, Sa, So 10 – 17 Uhr, Eintritt frei, Info 02181/659696

So. 01. März 2009 16.30 Uhr Konzerte im Kloster Langwaden, Stefanssaal, Oliver Drechsel, Dagmar 
Spenglerm Konzert für Klavier und Viloncello. Eintritt: 9,00 €, erm. 7,00 € Infos: 02181/608-657

So. 01. März bis So. 22. März 2009 Ausstellung im Haus Hartmann, Studio 111, Das „Studio 111“ ist ein Kunst-
atelier für Menschen mit Behinderungen in Düsseldorf. Veranstalter: Kunstverein Grevenbroich Infos: 
02181/62118

Di. 03. März 2009 15 Uhr Vorlesen und Basteln, „Tolle Bienen“, Die Veranstaltungsreihe zur Leseförderung in 
der Stadtbücherei. Stadtparkinsel, Eintritt frei, Spenden für Bastelmaterial willkommen. Info: 02181/608643

Do. 05.März 2009 18 Uhr Leselust ab 50 Stadtbücherei, Stadtparkinsel. Anmeldung nicht erforderlich. Eintritt 
frei! Info: 02181/608-643

Sa. 07. März 2009 20 Uhr Kultur Extra 2009 Ingolf Lück  "One Way Man" Amüsanter liebevoll-ironischer Blick 
auf die Spezies Mann, von Ingolf Lück. Karten: 19,00 € Info: 02181/608-658

So. 08. bis So. 29. März 2009 Ausstellung Sylvia Moritz –Fotografie- Versandhalle, schwarz-weiße Land-
schaftsaufnahmen. Eröffnung: So. 08. März 2009 um 12.00 Uhr Öffnungszeiten: Sa. und So. von 13.00 – 16.00 
Uhr Infos: 02181/608-653

Mi. 11. März 2009 20.00 Uhr Eltern sein und ein Liebespaar bleiben Familienforum am Ostwall 20, Greven-
broich. Infos: 02131/7179800

Regelmäßige Veranstaltungen
Briefmarken Tauschtag, Veranstalter: Briefmarkensammler – Verein Grevenbroich e.V. und Umgebung. 
Tauschtreffen finden immer am 2. und 4. Sonntag im Monat (außer an Feiertagen) von 10:00 bis 12:00 Uhr im 
Blauen Saal im Alten Schloss statt! Eintritt frei Kontakt: www.Phila-Grevenbroich.de

Führungen durch das Wildfreigehege oder den Waldlehrpfad, Tel.: 02181/64887

Führungen durch das „grüne Klassenzimmer“, Tel.: 02181/608-424

Museum Villa Erckens, Am Stadtpark. Öffnungszeiten 
Mi., Do., Sa., So. 10 – 17 Uhr

Stadtbücherei, Stadtparkinsel. Öffnungszeiten: Di. 10-18 Uhr, Mi. 12.30-14.30, Do. 10-19 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Drei-Schlösser-Tour durch Grevenbroich, eine Tagesreise mit Pferd und Planwagen incl. Mittagessen, Nach-
mittagskaffee und Führung für 10-15 Personen. Tel.: 02181/74191

Feierabend Radfahrtour jeden Dienstag ab 17 Uhr (im Juni ab 18 Uhr) vom Grevenbroicher Bahnhof (Radstati-
on).Jeder kann ohne Anmeldung mitfahren.

Sprechstunde der Behindertenbeauftragten Charlotte Häke jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 
16.00 Uhr im Neuen Rathaus, Stadtmitte, Raum 220, II. Etage, Ostwall 4-12. Telefon 02181/608-522. Außerhalb 
der Sprechstunde: Telefon 02181 608-520, Fax: 02181 608-8520, E-Mail: 
Behinderten.Beauftragte@Grevenbroich.de

Beratung durch den Seniorenbeirat jeden 2. Dienstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr im Alten Rathaus, 
Stadtmitte, Erdgeschoss, Am Markt 1, Telefon während der Sprechstunde: 02181/608-472

Beratung durch den Mieterschutzbund jeden Mittwoch von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Alten Rathaus, Stadt-
mitte, Erdgeschoss, Raum 1



Beratung in der Schwerbehindertenausweisstelle (Schwerbehindertenausweise - frühere Zuständigkeit des 
Versorgungsamtes Düsseldorf) im Kreishaus Grevenbroich, Auf der Schanze 4, montags bis donnerstags von 
8.30 Uhr bis 12 Uhr und von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr sowie freitags von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. Telefon: 02181 601-
5805 bis 5811.

Treffen der Anonymen Alkoholiker und Angehörigen: Christuskirche Hartmannweg, dienstags von 19.30 Uhr 
bis 21.30 Uhr, www.anonyme-alkoholiker.de

Treffen der Kreuzbund Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige, Lindenstraße 1, montags - don-
nerstags ab 20.00 Uhr

Frauenselbsthilfe nach Krebs „Gymnastik für Betroffene“: Seniorenzentrum Lindenhof, Auf der Schanze 3, 
41515 Grevenbroich, mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr. Veranstalter: Frauenselbsthilfe nach Krebs, Kontakt: 
02181/213738 

Gruppentreffen der Frauenselbsthilfe nach Krebs, Gesprächsrunde, 14-tägig mittwochs von 17.00 – 19.00 
Uhr, Stadtparkinsel Auerbach-Haus, 41515 Grevenbroich. Kontakt: 02137/12656

Internet-Café 50 plus, Bergheimer Str. 13 (Soziales Zentrum Alte Molkerei), 41515 Grevenbroich. Öffnungszei-
ten sind Mo., Mi. und Do. 14.00 bis 17.00 Uhr, Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr. Tel.-Nr. 02181/8199207

Zappelphilipp ADS / ADHS (Aufmerksamkeits- Defizit - Störung) Selbsthilfegruppe, Treffen immer am letzten 
Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr in 41515 Grevenbroich, Bergheimer Str. 13 (Soziales Zentrum Alte Molkerei) 
Tel.: 02181/72129 oder 72125.

Selbsthilfearbeitsgemeinschaft Grevenbroich e.V. berät zu sozialen und gesundheitlichen Fragestellungen 
aus dem Selbsthilfebereich jeden Montag außerhalb der Schulferien von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr im Selbsthilfe-
raum (Raum K 01) des Kreisgesundheitsamtes Grevenbroich, Auf der Schanze 1, 41515 Grevenbroich, Tel.: 
02181/601 5381

JONA Hospizbewegung - Frühstück für Trauernde jeden ersten Sonntag im Monat von 11.00 Uhr bis 13.00 
Uhr in 41515 Grevenbroich-Stadtmitte, Ostwall 1, Tel. 02181/706458, www.jona-hospizbewegung.de
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